
Stadtverwaltung Wittlich 

 
 
 

Niederschrift Nr. 3/2021 

über die öffentliche Sitzung des Werkausschusses am Dienstag, dem 15. Juni 2021 im Saal 
Lieser im Stadthaus, Schloßstraße 11. 
 
Beginn: 17:00 Uhr Ende: 17:48 Uhr 
 
Name Zuordnung Bemerkungen  
 

Joachim Rodenkirch Bürgermeister   
 
Elfriede Meurer 

 
Erste Beigeordnete 

  

Elfriede Marmann Beigeordnete   
Michael Wagner Beigeordneter fehlte entschuldigt  
    
Martin Poth Ratsmitglied   
Dr. Michael Praeder Ratsmitglied   
Jürgen Vellen Ratsmitglied   
Jürgen Junk Ratsmitglied   
Hans-Peter Pesch Ratsmitglied   
Uwe Werner Ausschussmitglied fehlte entschuldigt  
Olaf Röder Ratsmitglied   
Nikolaus Weber-Kadner Ausschussmitglied   
Stephan Lequen Ratsmitglied   
Stefan Kiewel Ausschussmitglied   
Hellmuth Wagner Ausschussmitglied nicht anwesend  
 
Lothar Schaefer Werkleiter fehlte entschuldigt  
Martin Kurzweil Ausschussmitglied   
Rudolf Hammann Ausschussmitglied   
Heiko Trierweiler Ausschussmitglied   
Jürgen Jakobs Ausschussmitglied wurde vertreten durch Latz, Michael    
Michael Latz Ausschussmitglied in Vertretung von Jakobs, Jürgen    
Sandra Wagner Schriftführerin   
    
 
Zur Sitzung war mit Schreiben vom 10.06.2021 fristgerecht eingeladen worden. Die Einladung mit 
der Tagesordnung und den entsprechenden Vorlagen sind der Originalniederschrift beigefügt. 
 
Die öffentliche Bekanntmachung der Sitzung erfolgte in der Wittlicher Rundschau Nummer 
23/2021 vom 12.06.2021 
 
Der Vorsitzende stellt vor Eintritt in die Tagesordnung die Ordnungsmäßigkeit der Einladung und 
die Beschlussfähigkeit fest. Einwendungen gegen die Einladung, die Tagesordnung und die 
Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. Anträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt.  
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Protokoll 
 
 
 

TOP 1 Einwohnerfragestunde 

 
Es liegen keine Wortmeldungen vor. 
 
 
 

TOP 2 Mitteilungen 

 
Aktueller Sachstand Corona-Pandemie 
 
Bürgermeister Herr Rodenkirch informiert über den aktuellen Sachstand zur bestehenden Corona-
Pandemie. 
 
Stand 15.06.2021 ist die 7-Tages-Inzidenz des Landkreises auf 4,4 Fälle je 100.000 Einwohner 
gesunken. 
 
 
Nutzung Vitelliusbad 
 
Zur Nutzung des Vitelliusbads der Stadt Wittlich ist aufgrund der bestehenden Corona-Pandemie 
eine Terminreservierung im Voraus erforderlich. 
 
Bürgermeister Herr Rodenkirch informiert darüber, dass es leider häufiger zu Reservierungen 
kommt, die jedoch nicht wahrgenommen werden und somit auch die Eintrittsgelder entfallen. 
Aus technischen Gründen ist es jedoch aktuell nicht möglich, bereits bei Reservierung die 
Eintrittsgelder zu fordern. 
 
 
Neuverlegung der Wasserversorgungsleitung in der Kurfürstenstraße 
 
Bürgermeister Herr Rodenkirch informiert über die Arbeiten zur Neuverlegung der 
Wasserversorgungsleitung in der Kurfürstenstraße in Wittlich und der damit verbundenen 
Teilsperrung der Kurfürstenstraße. 
 
Die o. g. Arbeiten gehen zügig voran. Die Arbeiten sind jedoch aufgrund der erforderlichen 
Arbeiten (z. B. Notversorgung, Wasserproben) sehr zeitaufwendig. 
 
Die Verkehrssituation aufgrund der Teilsperrung ist überschaubar. 
 
 

TOP 3.a Vergaben 
Wasser- und abwassertechnische Erschließung Neubaugebiet "In der 
Spitz", Wittlich-Dorf 
Bauleistungen 

 

Beschluss: 

Die anteiligen Bauleistungen für die wasser- und abwassertechnische Erschließung des 
Neubaugebiets “In der Spitz“ in Wittlich-Dorf werden an die Fa. Gotth. Lehnen GmbH & Co. KG, 
Alftalstraße 26, 54516 Wittlich, zum Bruttoangebotspreis von 689.303,68 € vergeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
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TOP 3.b Vergaben 
Lieferung eines Transporters 

 
Ratsmitglied Herr Lequen bittet mit Hinblick auf die Erreichung der Klimaziele bis 2030 bei 
Vergaben von Fahrzeugen grundsätzlich mindestens einen Anbieter von Elektrofahrzeugen 
anzufragen.  
 
Er macht insgesamt darauf aufmerksam, dass die E-Mobilität zukünftig einbezogen werden soll. 
Die Verwaltung sollte ein Vorbild sein und zum Klimaschutz beitragen. 
 
Bürgermeister Herr Rodenkirch bedankt sich für den Hinweis und weist auf die strategische 
Ausrichtung der Verwaltung einschließlich der Stadtwerke hin. Aktuell wurde für die Amtsmeisterei 
der Stadtverwaltung ein E-Fahrzeug, sowie für die Verwaltung ein Hybrid-Fahrzeug angeschafft. 
 
Die Anschaffung von E-Fahrzeugen seinen für den Bürger greifbar und auch sichtbar. Dies sollte 
zukünftig berücksichtigt werden. 
 
 

Beschluss: 

Der Auftrag zur Lieferung eines Transporters (Renault-Master) wird an das Autohaus Raiffeisen, 
54516 Wittlich, Rudolf-Diesel-Str. 3 zum geprüften Angebotspreis i. H. v. 31.106,22 € (brutto) 
vergeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 
 

TOP 3.c Vergaben 
Lieferung eines Holzzerkleinerers 

 

Beschluss: 

Der Auftrag zur Lieferung eines Holzzerkleinerers wird an die Fa. Robert Aebi GmbH, 54516 
Wittlich, Dr.-Oetker-Str. 20 zum geprüften Angebotspreis i. H. v. 28.857,50 € (brutto) vergeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig: X 
 
 
 

TOP 3.d Vergaben 
Lieferung eines Müllsammelfahrzeugs 

 
Anhand der nichtöffentlichen Anlage zum TOP 3.d konnte festgestellt werden, dass auch ein 
Angebot über die Anschaffung eines Elektrofahrzeugs vorliegt. 
 
Ratsmitglied Herr Lequen machte bereits vor der Sitzung darauf aufmerksam und hat um eine 
Vergleichsdarstellung unter Einbeziehung und Darstellung der Anschaffungs- und Betriebskosten 
gebeten. 
 
Stellvertretender Werkleiter Herr Kurzweil stellt im Vergleich Elektrofahrzeug zu Dieselfahrzeug die 
Investitionsalternativen in Form der Barwertmethode vor. Dieser Vergleich ist der Niederschrift als 
nichtöffentliche Anlage hinzugefügt. 
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Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es sich um prognostizierte Werte handelt, da die 
Entwicklung der Kraftstoff- und Strompreise über einen Zeitraum von 10 Jahren nicht hervorsehbar 
ist. 
Ratsmitglied Herr Poth fragt an, ob Fördermöglichkeiten bestehen. 
 
Servicebetriebsleiter Herr Kohl informiert, dass die aktuelle Förderrichtlinie die Förderung von 
Nutzfahrzeugen (N1) sowie die Umrüstung auf Elektromobilität ausschließt.  
 
Das Bundesverkehrsministerium ist aktuell mit der Ausarbeitung einer Förderrichtlinie für die 
Umrüstung von Lastkraftwagen und Nutzfahrzeugen betraut. 
 
Wie auch in der Vergangenheit werde eine eventuelle Fördermöglichkeit auch in der Zukunft vor 
Ausschreibung und Vergabe geprüft. 
 
Herr Poth macht auch darauf Aufmerksam, dass die Anschaffung eines E-Fahrzeugs interessant 
wäre, wenn auch die Stromerzeugung durch eine eigene Anlage erfolgen könnte. Dies ist aktuell 
jedoch nicht der Fall. 
 

Beschluss: 

Der Auftrag zur Lieferung eines Müllsammelfahrzeugs wird an das Autohaus Scheider GmbH, 
54516 Wittlich, Kurfürstenstr. 41 zum geprüften Angebotspreis i. H. v. 76.420,61 € (brutto) 
vergeben. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Ja: 7 
Enthaltung: 2 
 
 
 

TOP 4 Verschiedenes 

 
Ratsmitglied Herr Lequen spricht die aktuelle Situation zur Sanierungsmaßnahme der 
Wasserversorgungsleitung in der Kurfürstenstraße an. 
 
Er fragt an, ob die Arbeiten nicht komprimiert werden können. Ihm falle immer wieder auf, dass nur 
wenige Personen auf der Baustelle am Arbeiten seien. 
Ebenfalls sei auch schon mehrfach die Beschwerde an ihn gerichtet wurden, dass nun endlich 
wieder die Geschäfte geöffnet werden dürften und nun die Hauptzufahrt in die Stadt Wittlich 
gesperrt wäre. 
 
Herr Engel, Techniker der Stadtwerke macht auf die aufwendige Durchführung der Maßnahme 
aufmerksam. 
Insbesondere sei zu berücksichtigen, dass es sich bei Wasser um ein Lebensmittel handele und 
hier bei der Ausführung der Arbeiten die Hygienevorschriften zu beachten seien. Ebenfalls führen 
durch die Straße alle Versorgungsleitungen die bei der Aushebung der Baugruben große Vorsicht 
erfordern.  
Die angeschlossenen Gebäude müssen notversorgt werden, zudem müsse die Wasserqualität 
immer wieder überprüft werden. 
Die Notversorgung wurde heute umgeklemmt und angeschlossen. 
 
Eine möglichst schnelle Umsetzung wird angestrebt. 
 
 
Ratsmitglied Herr Weber-Kadner weist auf die Grünpflege auf den Friedhöfen hin. Als Beispiel 
nennt er den Friedhof Lüxem. Zwischen den einzelnen Gräbern, insbesondere im Bereich der 
Aussegnungshalle würde das Gras und Unkraut ein ungepflegtes Bild abgeben. 
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Ebenso würde Ihm auffallen, dass wenn man in die Stadt rein komme ebenfalls alles verwildert 
wäre. 
 
Bürgermeister Herr Rodenkirch macht darauf aufmerksam, dass kostenoptimiert gearbeitet werden 
soll und die aktuelle Jahreszeit auch eine große Rolle spiele.  
Er bittet, diesbezüglich mit den zuständigen Bereichen in Kontakt zu treten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Joachim Rodenkirch       Sandra Wagner 
Vorsitzender          Schriftführerin 
 
 
 
 


	Protokoll (öffentlich)

